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Donington – Qualifikationstraining 2 & Superpole.

Samstag, 26. März 2011.

Wetter: Bewölkt und kalt, aber trocken.

Temperatur: Luft: 7 – 10 °C, Strecke: 5 – 9 °C

Teilnehmende Fahrer: 19 von 12 Teams

Schnellste Runde Qualifikationstrainings: Max Biaggi (Aprilia Racing Team) 1:28.794 min
Schnellste Runde Superpole 3: Carlos Checa (Althea Racing) 1:28.099 min
Das Team BMW Motorrad Motorsport startet bei der zweiten Runde der FIM Superbike-Weltmeisterschaft 2011 im britischen Donington aus der ersten Reihe. Der Lokalmatador, Werksfahrer Leon Haslam (GBR), sicherte dem Team sein bisher zweitbestes Qualifyingergebnis überhaupt und beendete die heutige Superpole-Qualifikation auf dem zweiten Platz. Sein Teamkollege Troy Corser (AUS) geht von Startplatz zehn aus in die morgigen Rennen.

Leon Haslam:

Schnellste R. Quali.: 1:29.472 min (P7) / Schnellste R. Fr. Training: 1:28.968 min (P2) / Schnellste R. Superpole 3: 1:28.365 min (P2)
„Ich freue mich richtig auf morgen. Wir wollten aus der ersten Reihe starten, und das haben wir erreicht. Wir haben seit Australien definitiv gute Fortschritte gemacht. Hoffentlich bleibt es morgen trocken. Ich werde versuchen, die anderen dieses Mal zu schlagen. In einem Rennen kann alles passieren, aber wir haben die richtige Richtung eingeschlagen. Wenn wir einen guten Start und dann konstante Rennen haben, dann haben wir sehr gute Chancen.”

Troy Corser:
Schnellste R. Quali.: 1:29.476 min (P8) / Schnellste R. Fr. Training: 1:29.861 min (P10) / Schnellste R. Superpole 3: 1:28.836 min (P10)
„Wir hatten keine größeren Schwierigkeiten, aber beim zweiten Satz Qualifikationsreifen hinten leichte Vibrationen. Das kalte Wetter war eigentlich kein Problem, lediglich bei den Reifen machte es sich etwas bemerkbar. Sie scheinen sich bei der Kälte recht abzunutzen, aber das ist in Ordnung. Ingesamt bin ich zufrieden, nur mit dem Qualifikationsergebnis nicht. Unser Rennreifen ist gut und konstant. Wir brauchen einen guten Start, und dann werden wir sehen, was möglich ist.”
Rainer Bäumel (Rennleiter):

„Ich bin mit der Superpole-Qualifikation insgesamt zufrieden. Troy hatte Pech. Er hatte Probleme mit Chattering, weshalb er den Qualifikationsreifen nicht voll ausnutzen konnte. Das hat ihn daran gehindert, in die dritte Superpole-Session einzuziehen. Doch auch die dritte Startreihe ist nicht schlecht. Wir wissen, dass Troy ein guter Starter ist und ein gutes Renntempo gehen kann. Deshalb sind wir zuversichtlich. In Bezug auf Leon sind wir alle wirklich zufrieden. Er ist mit den Rennreifen schnell unterwegs und wird morgen ganz vorn mitkämpfen.”
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